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1) Zur Aktennotiz der achten Sitzung 
 
Im Hinblick auf die Position der oberen Denkmalbehörde wird klarstellend erläutert, 
dass die Aussage ein zu berücksichtigender Punkt ist. Verschiedene Varianten kön-
nen bzw. werden im Wettbewerb betrachtet werden. Entscheidend ist dabei vor al-
lem die Qualität der Entwürfe. In der Regel „fördert und fordert“ die obere Denkmal-
behörde „kreative Architektur“. 
 
Zur Frage des Kulturmanagement, darunter der Betrieb des KuB wird – wie in der 
vorausgegangen Sitzung besprochen – eine Strukturuntersuchung der Stadtverwal-
tung erfolgen. Vorgesehen ist, die Ergebnisse im September im Arbeitskreis weiter 
zu beraten. 
 
 
2) Testentwürfe  
 
Bezug nehmend auf die Positionierung der Denkmalbehörde hat Frau Haußer Test-
entwürfe erstellt, um die Machbarkeit zu überprüfen. Die Machbarkeitsstudien sollen 
nicht in den Wettbewerb eingebracht werden. 
 
Beachtlich ist im Weiteren, ob der beabsichtigte Flächentausch (70 qm) mit dem 
Nachbargrundstück möglich wird. 
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2.1) Variante 1: Hammerkopf 

 
Kennzeichen: 

- Bühne ca. 6x8m, östlicher Grenzanbau 
- ebenerdig ca. 145 Sitzplätze ca. 12x13 m Fläche 
- Galerie oberhalb des Eingangs ca. 55 Sitzplätze, ca. 6x13m Fläche 
- Gesamtlänge des Baukörpers rund 25m 

 
2.2) Variante 2: Hammerkopf mit ergänztem Treppenhaus, Eingängen 
 

Kennzeichen: 
- Bühne ca. 6x8m, östlicher Grenzanbau 
- ebenerdig ca. 145 Sitzplätze ca. 12x13 m Fläche 
- Galerie oberhalb des Eingangs ca. 55 Sitzplätze, ca. 6x13m Fläche 
- Gesamtlänge des Baukörpers rund 25m 
- Zusätzlich zur Variante 1: Anbindung von Zugängen, Treppenhäusern, 

Nebenräumen zwischen dem Amtsgerichts und dem Multifunktionsraum 
- „Glasverbinder“ zum alten Rathaus und Amtsgericht. 
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2.3) Variante 3: Halbrund  

 Kennzeichen: 
 

- Bühne ca. 6x8m, südlich zum Hof/altes Rathaus ausgerichtet 
- ebenerdig ca. 200 Sitzplätze  
- Gesamtlänge des Baukörpers rund 25m 

 
2.4) Variante 4: Trapezsolitär mit Anbindungen 

Kennzeichen: 
 

- „freier Entwurf“, Bühne ca. 6x8m, östlicher Anbau  
- ebenerdig ca. 170 Sitzplätze  
- Gesamtlänge des Baukörpers rund 25m 
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Die Besprechung der Testentwürfe leitet fließend über in die Anforderungen, die an 
den Multifunktionsraum gestellt werden.  
 
3. Anforderungen an den Multifunktionsraum 
 
Die nebenste-
hend abgebildete 
Tabelle versteht 
sich als Arbeits-
fassung, die stich-
wortartig die 
Diskussionspunk-
te erfasst. Im Zu-
ge der Erstellung 
der Auslobungs-
unterlagen wer-
den noch Klarstel-
lungen / Sortie-
rungen erfolgen. 
Die Liste wurde 
den Teilnehmern 
des AK gesondert 
zur Verfügung 
gestellt. Anmer-
kungen oder (u.a. 
akustische) Er-
gänzungen sollen 
möglichst bis zum 
26. des Monats 
vorliegen, damit 
der Entwurf der 
Auslobungsunter-
lagen terminge-
recht für den 
Hauptausschuss 
erstellt werden 
kann. 
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4. Nächstes Treffen des Arbeitskreises 
 
Das nächste Treffen ist am 
 
 09. Juli um 19:00 Uhr 
 Voraussichtlich im Ostdeutschen Raum 
 
 
vorgesehen. 
 
Themenschwerpunkt ist die Präsentation der Auslobungsunterlage für den Wettbe-
werb. Im Vorfeld der Sitzung des Hauptauschusses, welcher über die Auslobungsun-
terlage beschließt, verständigten sich die Teilnehmer des Arbeitskreises darauf, ggf. 
noch mal Hinweise zu dem dann bereits erstellten Entwurf geben zu können.  
 
 
 
 
 
gez. 
Reinertz DSK 
 
 
 
 


